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Geschwindigkeitskontrolle
Gardelegen, B71, Ackkendorfer Landstraße, 21.03.2022 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Im Rahmen einer Geschwindigkeitskontrolle auf der B71, in Gardelegen, auf der Ackendorfer Landstraße, wurden am
gestrigen Tag im genannten Zeitraum 288 Fahrzeuge überprüft. Es wurden insgesamt 35 Verstöße festgestellt. Es musste
auch 10x ein Bußgeld verhängt werden. Der schnellste PKW passierte die Messstelle mit 84 km/h bei erlaubten 50 km/h.

 

Ortseingangsschild entwendet

Brunau, Dolchhauer Straße, 21.03.2022

Im Rahmen der Streifentätigkeit befuhren Polizeibeamte die Ortslage Brunau. Hierbei musste festgestellt werden, dass das
Ortseingangsschild aus Richtung Kalbe kommend, durch bisher unbekannte Täterschaft entwendet wurde.

 

Audifahrer fährt berauscht durch Jävenitz

B188, Jävenitz, 22.03.2022, 00.05 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit befuhren Polizeibeamte die B188 in Jävenitz. Dort konnte ein PKW Audi festgestellt und
einer Verkehrskontrolle unterzogen werden. Der Fahrzeugführer
(26 J.) stand augenscheinlich unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln, da er sehr nervös erschien, seine Pupillen geweitet
waren und bei Lichteinfall träge reagierten. Ein vor Ort durchgeführter Drogenschnelltest schlug positiv auf Amphetamin an.
Im Klinikum Gardelegen erfolgte die Entnahme einer Blutprobe. Ihm wurde die Weiterfahrt untersagt. Gegen den
Fahrzeugführer wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eröffnet.



                                                                                                                                                                                                     
                                        Wildunfall auf der L8

L8, Niephagen, 222.003.2022, 05.05 Uhr

In den frühen Morgenstunden kam es heute zum Zusammenstoß zwischen einem PKW
Daimler-Benz und einem Reh auf der L8, zwischen Niephagen und Eversdorf. Dabei entstand am Fahrzeug des 40-jährigen
Fahrzeugführers Sachschaden in Höhe von etwa 4.000 Euro. Das Tier verendete am Unfallort.

 

Dachs stößt mit PKW zusammen

L19, Jeeben, 21.03.20222, 18.30 Uhr

Bei dem Zusammenstoß zwischen einem Dachs und dem PKW Fiat eines 50-jährigen Fahrzeugführers auf der L19, zwischen
Jeeben und Bandau, entstand am Fahrzeug Sachschaden in Höhe von etwa 1.500 Euro. Das Tier lief weiter und konnte an
der Unfallstelle nicht aufgefunden werden.

 

Diebstahl einer ukrainischen Landesflagge

Salzwedel, Buchenallee, 19.03.2022, 16.00 Uhr bis 21.03.2022, 05.45 Uhr

Im genannten Tatzeittraum wurde eine vor dem Salzwedler Finanzamt gehisste ukrainische Nationalflagge in den Maßen
3,00 m x 1,20 m von einem Fahnenmast entfernt und entwendet. Der entstandene Sachschaden wird auf etwa 70 Euro
geschätzt.

 

76-Jährige über WhatsApp betrogen

Salzwedel, 18.03.2022



Eine 76-jährige Frau aus Salzwedel erhielt auf ihrem Mobiltelefon eine Nachricht über WhatsApp. Dort gab sich der Absender
als ihr Sohn aus, dessen Handy nass geworden sei und er nun aus diesem Grund eine neue Telefonnummer habe. Die Frau
glaubte das und speicherte die Nummer im Telefon unter dem Namen ihres Sohnes ab. Er bat die „Mutter“ zwei Rechnungen
zu begleichen. Das Geld bekäme sie umgehend wieder. Die Frau begab sich zu ihrer Hausbank und überwies insgesamt
1440 Euro auf die ihr mitgeteilte Bankverbindung. Erst im Nachgang, als die Geschädigte Kontakt zu ihrem echten Sohn
aufnahm, stellte sich der Betrug als solcher heraus.

 

Die Polizei rät aus diesem Anlass:

Wenn Sie von Ihnen bekannten Personen unter einer unbekannten Nummer kontaktiert werden, speichern Sie die Nummer
nicht automatisch ab.

Fragen Sie bei der Ihnen bekannten Person unter der alten Nummer nach.

Geldüberweisungen über WhatsApp und andere Messenger sollten immer misstrauisch machen und überprüft werden.
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